
Außerordentlicher Haushalt
1933.
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Einnahmen

1) Grundstücke .
2 ) Anlagen am rechten Weserufer .
3) Anlagen am linken Weserufer .
4) Erneuerungsrücklagen der Lagerhaus -Gesellschaft .
5 ) Erneuerungsfouds , Kaiserdock I, Bremerhaven .
6) Erneuerungsfonds , Kaiserdock II, Bremerhaven .
7 ) Erneuerungsfonds für Schuppen und Kräne am Kaiser-

hafen III in Bremerhaven . . .
8) Erneueruugsfonds für die Bahnhossanlage auf der Columbus-

kaje in Bremerhaven .
9) Bauplätze in Bremerhaven . - .

10) Friedhöfe .
11 ) Beiträge für Straßenanlagen .
12 ) Städtische Werke .
13 ) Arbeitsbeschaffung:

n . Hafeubauten in Bremen :
Darlehen der Deutschen Gesellschaft
für öffentliche Ar- 2 700 000
beiten A . G . . , 350 000 3 050 000

Anschlag
1933

1 000
25 700

1 000
180 000

15 600
22 300

25 400

12 600

2 000
1 000

590 350

Zuschuß der Reichsanstalt für Arbeits¬
vermittlung und Arbeitsloseuversiche -
runa . ^ 285 000

„ 39 000 „ 324 000

„ 3 374 000
Hierauf bis zum 31 . März 1933
erhalten . 622 300

b . Wiederinstandsetzung der Straßen in den stadtbremischen
Häfen (Darlehen von der Deutschen Gesellschaft für
öffentliche Arbeiten A . -G . ) .

e . Kanalisieruug der Aue in Vegesack (Darlehen der
Deutschen Gesellschaft für öffentliche Arbeiten A .-G . ) . .

<1 . Ausbau der Fernstraße Bremen-
Bremerhaven :
Darlehen der Deutschen Gesellschaft für
öffentliche Arbeiten A . G . 620 500
Zufchuß der Reichsanstalt für Arbeits¬
vermittlung u . Arbeitslosenversicherung
bis zu . „ 109 500

Übertrag . . .

2 751 700

160 000

154 000

730 000 —
4 672 650 —
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Ausgaben
Anschlag

1S3S

I . Häfen und Eisenbahnen .

Einzelplan l .

Ä . In der Stadt .

1 ) Anlagen am rechten Wesernfer .
2 ) Anlagen am linken Wesernfer .
3 ) Anlagen an der Weser .
4 ) Arbeitsbeschaffung :

Hafenbauten in Bremen :
a.. Darlehen der Deutschen Gesellschaft für

öffentliche Arbeiten A . - G . 3 050 000

Zuschuß der Reichsanstalt für Arbeits¬
vermittlung und Arbeitslosenversicherung
bis zu . „ 324 000

3 374 000
Bis zum 31 . März 1933 gezahlt . . . . 622 300

b . Wiederinstandsetzung der Straßen in den stadtbremischen
Häfen (Darlehen von der Deutschen Gesellschaft für öffent¬
liche Arbeiten A . - G . ) .

c . Kanalisierung der Aue in Vegesack :
Darlehn der Deutschen Gesellschaft für öffentl . Arbeiten A . - G .

5 ) Bauleitungskosten (für die Arbeiten unter 4s ) :
1932 bewilligt . .1^ ^ 12 000 . —

Ausgabe bis 31 . März 1933 . „ 11360 . 29

verfügbar 639 . 71
für 1933 erforderlich . „ 28000 . —

8 300 —

2 200 —

2 751 700

160 000 —

154 000 —

28 639 71

5 . Bremerhaven .

1 ) Hafenerweiternng II .
2 ) Verlängerung des Kaiserdocks II .
3 ) Arbeitsbeschaffung , Ausbau der Fern -

straße Bremeu -Bremerhaven :

Darlehen der Deutschen Gesellschaft für
öffentliche Arbeiten A . -G . 620 500

Zuschuß der Reichsanstalt für Arbeits¬
vermittlung und Arbeitslosenversicherung
bis zu . „ 109 500

4 ) Bauleitnngskosten .

560 900 23
36 492 64

730 000
20 000

4 452 232 58Übertrag . . .
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Anschlag
Einnah in e n 1938

Übertrag . . . 4 672 650 —

14) Straßenbauarbeiten:
Darlehen des Reichs und Zuschuß der
Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung
und Arbeitslosenversicherung.
Hierauf bis zum 31 . März 1933

^ 591500

erhalten . „ 51 l 150 , 80 350 —

4 753 000 —

Durch Anleihemittel zu decken . 692 032 58

Summa . . . 5 445 032 58

1 . Häfen und Eisenbahnen .
a) In der Ätadt.

Ziffer Gegenstand

Verhandlungen
zwischen Senat und

Bürgerschaft
Gesamtanschlag

Jahr Seite

1 Anlagen am rechten Weserufer .

1 . Teilabrechnung vom 23 . Januar 1929 (Rest) .
„ Tilgungsbeträge für die Spundwandeisen
des Binnenschiffshafens" (Vertrag mit den
Vereinigten Stahlwerken A . G . ) . 1929 74 , 79, 84 41 133,14

Gesamtsumme der laufenden Bewilligungen . . 4l 133,14

2 Anlagen am linken Weserufer .

Laufende Bewilligungen : Keine . — — —

3 Anlagen an der Weser .
1 . Erneuerung der Ufermauer am Weferbahnhof

(Teilbetrag ) . 1929 222—226
238 u . 874 100 000,—

Gesamtsumme der laufenden^Bewilligungen . . 100 000 —

—
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Ausgaben
Anschlag

1933

Übertrag . . . 4 452 232 58

II . Ernenernngsrücklagen der Lagerhansgesellschaft . 180 000 —

III . Erneuernngsfonds, Kaiserdock I , Bremerhaven . 15 600 —

IV . Erneuerungsfonds, Kaiserdock II , Bremerhaven . 22 300 —

V. Erneuernngsfonds für Schrippen und Kräne am Kaiser¬
hafen III in Bremerhaven . 25 400 ._

VI . Erneuernngsfonds für die Bahnhofsanlage auf der Co-

lnmbuskaje in Bremerhaven . 12 600 —

VII . Städtische Werke , Einzelplan 2 . 590 350 —

VIII . Straßenbauarbeiten. üA// 657 700
Hierauf bis zum 31 . März 1933 gezahlt „ 511 150 146 550 —

Summa . . . 5 445 032 58

Voraussichtliche
Gesamtausgaben

bis zum 31 . März 1933

Verfügbar am
1 . April 1933

.L/r

Anschlag 1933
Bemerkungen

24 900 — 16 233,14 8 300, —

Zu Ziffer I ) Die Ar¬
beiten sind fertig und ab¬
gerechnet . Der Restbetrag
von 41133,14 ist in
ö Jahresraten an die
Vereinigten Stahlwerke
A . G . zu zahlen.

Am 31 . 3 . 1933 sind24 900, — 16 233,14 8 300, —
getilgt : 24900, —

97 800, — 2 200, — 2 200, —
97 800, — 2 200, — 2 200, —



k . Bremerhaven

Ziffer Gegenstand
T

zwi

Jahr

'erhandlungen
chen Senat und
Bürgerschaft

Seite

Gesamtanschlag

1 Hafenerweiterung II
Nordschleuse mit Vorhafen und Wendebecken und

Ausbau des nördlichen Teils des Verbindungs -
Hafens . 192 ? 358 , 368 , 373 30 000 000, —

1930 272—274 , 299 6 000 000, —
1931 147—148 400 000, —

36 400 000, —

2 Verlängerung des Kaiserdocks II . 1930 111 , 132 2 450 000, —
1931 150 215 000, —

2 665 000, —



Voraussichtliche
Gesamtausgaben

bis 31 . März 1933

Verfügbar am
1 . April 1933 Anschlag 1933 Bemerkungen

35 445 854,78
(außerdem an Stundungs¬

beträgen 786 489,99 )

954 145,22
( Nach Abzug der Stundungs¬
beträge von 786489,99 blei¬
ben verfügbar 167 655,28 )

560 900,23
(einschl . 393 245,— fälliger
Stundungsbeträge , dagegen
auSschl . 393 244,99 noch zu
zahlender Stundungsbeträge )

2 628 507,36 36 492,64 36 492,64
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2. Städtische Werke .

Erleuchtung ^ - und Wasserwerke .

Gasanlagen .

I . Erweiterung und Verstärkung des Rohrnetzes .

1 ) Neulegung von Leitungen . 5^
2) Auswechselung von Leitungen (Mehrwert der Anlagen) . „

(dazu auf Konto „ Unterhaltung der Anlagen " Pos . 9
des Ordentlichen Haushalts . 24 150 . —

3) Sonstige nicht vorauszusehende Erweiterungen und Ergänzungen
von Gasleitungen , Betriebseinrichtungen und Inventar . . .

6 . Wasseranlagen .

I.

2 ) Auswechselung von Leitungen (Mehrwert der Anlagen) .
(dazu auf Konto „ Unterhaltung der Anlagen "

, Pos. 9u
des Ordentlichen Haushalts . 20 800 .—

3) Sonstige nicht vorauszusehende Erweiterungen und Ergänzungen
von Wasserleitungen, Betriebseinrichtungen und Inventar . . .

O . Elektrizitätswerk.

1) Beschaffung von 25 unterirdischen Hochspannungs-Schaltkästen
je 2 000 (Hälfte der Gesamtanschaffung, vergl. I 10 zu 1 )

2 ) Verstärkungen des Hochspannungskabelnetzes
Bezirk Neustadt . 13 000

„ Osten . „ 20 500

„ Westen . „ 2 500

3 ) Verstärkungen des Niederspannungsnetzes
Bezirk Neustadt . ^ 30 000

„ Osten . „ 22 000

„ Westen . „ 23 000

„ Mitte (Drehstr . ) . „ 14 000

51 000
11 150

15 000
77 150

lös.
.LF 31 000

5 700

20 000
56 700

50 000

kk 36 000

89 000

Übertrag . . . 175 000
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Übertrag . . . , .-^ 175 000
4 ) Beschaffung von 3 000 Zählern . „ 90 000

5 ) Erweiterung der öffentlichen Beleuchtung . „ 40 000

6 ) Beschaffung von Schlackenspülern für 4 weitere Dampfkessel . „ 14 000

7 ) Erweiterung der Hochspannungs -Fernmeldeanlage . „ 20 000

8) Beschaffung einer Enteisenungsanlage für das Kühlwasser des
Umformerwerks Schifferstr . „ 7 500

9) Beschaffung eines 4000 Amp . Gleichrichters für das Umformerwerk
Schifferstr . ( Bon der Finanzdeputation am 27 . Februar 1933
vorab bewilligt ) . „ 110 000

456 500

Gasanlagen . 77 150

8 . Wasseranlagen . „ 56 700
O . Elektrizitätsanlagen . „ 456 500

590 350
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Bericht zum Budget der Erleuchtung^- und Wasserwerke.

Gasanlagen .
I . Erweiterung und Verstärkung des Rohrnetzes .

Zu / r . I . 1 . In den letzten beiden Hanshaltsplänen ist bereits auf die ungenügenden
Druckverhältnisse in dem Stadtteil Horn - Lehe hingewiesen und die Errichtung
einer Reglerstation in Horn - Lehe beantragt worden, der das Gas durch eine
200 mnr Druckleitung, die im Zuge der Vahrerstraße , Schwachhanser Heer¬
straße, Hörner Heerstraße und Leher Heerstraße zu verlegen ist, zugeführt
werden soll . Aus finanziellen Rücksichten sind diese Neuanlagen bis jetzt zurück¬
gestellt worden , ihre Ausführung erscheint aber nunmehr dringend geboten , weil
die schlechten Druckverhültnisse für die dortigen Verbraucher nicht länger mehr
tragbar sind . Die Kosten betragen 38 500

Für die Verbindung des städtischen Rohrnetzes mit dem des Gaswerks

Lesum -Burgdamm zur Übernahme der Gasversorgung in Burg und Grambke sind
1000 erforderlich .

Zur Verbesserung der Druckverhältnisse in der Straße Osterdeich und
den angrenzenden Straßenzügen ist die Verlegung eines 200 mm Hauptrohres
zwischen dem der Hastedter Heerstraße und dem des Osterdeichs im Zuge der

Georg Bitterstraße und „ Am Botanischen Garten" notwendig, was an Anlage¬
kosten 11 500 5^/ ^ erfordert .

Zu A.. I . 2 . Auswechselungen .

Auswechselungen von bestehenden Gasleitungen werden in folgenden
Straßen erforderlich :

1 ) Osterdeich , vom Botanischen Garten ab auf 150 m . Auf dieser Strecke
liegt ein 100 mm Rohr , das dem heutigen Verbrauch nicht mehr genügt
und deshalb starken Druckabfall verursacht. Zur Besserung der Druck-

verhältnisse ist deshalb die Auswechselung des Hauptrohres notwendig, was
3000 erfordert , wovon 1500 auf Erweiterung entfallen.

2 ) Langenstraße von Kaiserstraße bis Kurze Wallfahrt. Das dort liegende
Gashanptrohr ist 70 Jahre alt und liegt streckenweise in einer Tiefe von
3 m . Die Rohre sind sehr schlecht und brüchig und verursachen großen
Gasverlust und schwierige , kostspielige Reparaturarbeiten. Deshalb ist die

Auswechselung dringend notwendig. Kosten 4000 wovon 1400

auf Erweiterung entfallen.
3) Rosenstraße.
4) Andreestraße.
5) Sommerstraße .
6 ) Fuldastraße .

Bei diesen Leitungen handelt es sich um ca . 40 Jahre alte Leitungen,
die in der Fahrbahn liegen , stark brüchig sind und deshalb hohe Unter¬

haltungskosten erfordern . Die Gesamtkosten für die Auswechselung dieser
Hauptrohre betragen 8900 wovon 2700auf Erweiterung entfallen.

7 ) Göbenstraße . Das dortige Hauptrohr liegt im Bereich der Wurzeln der
Bäume und ist dadurch im Laufe der Jahre stark undicht geworden . Zur
Behebung der Gasverluste und im Interesse des Baumbestandes ist die

Auswechselung notwendig, deren Kosten 2 700 betragen , wovon
700 auf Erweiterung entfallen.
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8 ) Luisental . Das dortige Gashauptrohr hat nur eine lichte Weite von
80 und 50 mrn und ist für den jetzigen Verbrauch unzureichend . Deshalb
empfiehlt sich dessen Auswechselung , dessen Kosten allerdings 7 500
betragen, wovon 2 500 auf Erweiterung entfallen.

9) Alte Heerstraße in Huchting. Infolge der schlechten Bodenverhältnisse ist
das dortige Hanptrohr sehr brüchig geworden und verursacht viel Jnstand-
haltnngskosten. Kosten der Auswechselung 2 500 K/ ) davon 500
auf Erweiterung .

10) Allarmstraße .
11 ) Kurzestraße.
12) Hermannstraße .
13 ) Jorkstraße .

In diesen Straßen liegen die Rohre in der Fahrbahn und weisen
ein Alter von 60 bis 70 Jahren auf . Wegen vielfacher Rohrbrüche
erscheint deren Auswechselung notwendig, deren Kosten 6 700 betragen,
wovon 1 850 auf Erweiterung entfallen .

6 . Wasseranlagen .
I . Erweiterung und Verstärkung des Rohrnetzes .

Zu 8 . I . 1) Die Hauptversorgungsstränge unserer Wasserleitung, 3 Hanptrohre
von 500 m l . W . , führen über den Markt und verteilen sich erst nachher zu
den Versorgungsleitungen nach den Außenbezirken . Von diesen 3 Leitungen
sind 2 Stränge stark undicht , so daß sie haben abgesperrt werden müssen , und
zwar liegt die Undichtigkeit innerhalb des Bezirks des Marktes . Ihre Reparatur
würde den ganzen Fnhrwerksverkehr an diesem Hanptverkehrspnnkt für längere
Zeit lahm legen , zumal die Rohre auf längere Strecken frei gelegt werden müßten ,
um die Bruchstelle festzustellen . Da die Rohre nun schon 60 Jahre alt sind ,
und ihre Auswechselung doch in absehbarer Zeit erfolgen muß , erscheint es
zweckmäßig , die neuen Leitungen nicht wieder in den Markt hineinzulegen,
sondern 2 Umgangsleitungen von der Wachtstraße durch die Marktstraße ,
Petristraße bis vor den Dom , und andererseits durch die Straßen „ Hinterm
Schütting "

, Langenstraße , Hakenstraße bis zur Obernstraße zu verlegen. Die
Kosten dieser Umgangsleitnng belaufen sich auf 22 000 Krl .

Zur Verbesserung der Wasserversorgnngsverhältnisse in Kattenturm -Arster-
damm ist die Wetterführung des 200 nrm Rohres im Buntentorssteinweg in einer
Länge bis 500 m bis Kattenturm erforderlich . Die Anlagekosten betragen 9000

Zu 8 . I . 2 . In folgenden Straßen müssen die vorhandenen Rohre gegen solche
gleichen oder größeren Durchmessers ausgewechselt werden , weil die dort liegenden
Rohre bereits sehr alt und deshalb sehr brüchig sind, so daß häufig Reparaturen
und Störungen der Wasserversorgung eintreten

1 ) Langenstraße . Dort liegt das Wasserhauptrohr schon etwa 60 Jahre und
liegt außerdem sehr tief, so daß die Verlegung eines neuen Rohres dringend
notwendig ist . Die Kosten betragen 6 000 wovon 2 000 auf
den Mehrwert des größeren Rohres entfallen.

2) Sommerstraße .
3) Rosenstraße.
4) Andreestraße.
5 ) Lübberstedterstraße.
6) Dorumstraße .
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Die dortigen Rohre sind dort ebenfalls sehr alt und stark inkrustiert
und weisen zahlreiche Brüche auf , so daß in den letzten Jahren häufiz
Reparaturen dort notwendig geworden sind . Die Auswechselung dieser Rohre
verursacht an Kosten 14 600 die aus dem Fonds für Unterhaltung
des Rohrnetzes bestritten werden sollen .

7 ) Fuldastraße.
8 ) Werderufer .

In diesen Straßen liegen noch ganz alte , 80 mm Hauptrohre , die

unbedingt durch 100 mm Rohre ausgewechselt werden müssen . Die

Kosten betragen zusammen 3000 von denen 800 auf
Erweiterung entfallen.

Zur Verbesserung der Wasserversorgung in der westlichen Vorstadt müssen
in folgenden Straßen „ Am Ohlenhos"

, „ Auenweg"
, Kamerunstraße , „ Am großen

Heck
" Verbindungen mit den Leitungen in den anliegenden Straßen geschaffen

werden, um eine bessere Zirkulation des Wassers in den Leitungen herbeizuführen.
Die Kosten für diese Rohrverbindungen belaufen sich auf 2900 die auf
Erweiterung des Rohrnetzes entfallen.

O. Elektrizitätsanlagen.

Zu 1 ) Beschaffung von Hochspannungs - Schaltkästen .

Die Notwendigkeit der Auswechselung dieser Schaltkasten ist wiederholt
begründet worden. Die »och vorhandenen ea . 178 Stück alten Kästen sind nicht

mehr verbandsvorschriftsmäßig und nicht mehr kurzschlußfest . Es drohen Haft¬

pflichtansprüche im Schadensfälle . Wie im Vorjahre sind wieder 25 Stück auf

Erweiterung und 25 Stück auf Unterhaltung beantragt. Von den im Vorjahr
beantragten sind nur 25 Stück bewilligt worden . Da die Auswechselung aller

unzulänglichen Kästen bereits auf 5 Jahre verteilt wurde, wird gebeten , keine

Abstriche vorzunehmen.

Zu 2) Verstärkung des Hochspannung - Kabelnetzes .

Es handelt sich um die Auswechselung noch nicht ausgewechselter 10 czmm
Hochspannungskabel , die im übrigen schon restlos beseitigt worden sind , da sie
den im Netz gelegentlich auftretenden Kurzschlußströmen nicht mehr gewachsen sind .

Zu 3) Verstärkung des Niederspann nngsnetzes .

Hier handelt es sich in erster Linie um den Ersatz überlasteter Verteilungs¬
kabel , bei denen auch der Spannngsverlust das zulässige Maß überschreitet . An

einzelnen Stellen sind Netzverstärkungen in der Nähe von Transformatorenstationen
erforderlich , um die Transformatoren dieser Stationen gleichmäßig und genügend
für die Versorgung des Netzes heranzuziehen.

Zu 4) Beschaffung von 3 000 Zählern .

Im Vorjahre waren 2 500 Zähler beantragt ; trotz starker Beschränkung
bei der turnusmäßigen Auswechslung sind 2 820 Zähler gebraucht worden .

Zu 5) Erweiterung der öffentlichen Beleuchtung .

Dieser Betrag wird erbeten für die durch den Ausbau des Straßen¬
netzes erforderliche Vermehrung der Lampen und die Verbesserung der bisherigen
unzureichenden Beleuchtung in der Nordstraße und Waller Heerstraße . Diese
bereits 1931 und 1932 beantragte , aber zurückgestellte Verbesserung ist nicht
weiter aufschiebbar , wenn etwaige Haftansprüche abgewendet werden sollen .
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Zu 6) Beschaffung von Schlackenspülern für 4 weitere Dampfkessel.
Im Vorjahre waren die restlichen 6 Spüler beantragt , es sind aber

nur 2 bewilligt worden.

Zu 7 ) Erweiterung der Hochspannungs - Fernmeldeanlage .
Die vorhandene Meldeanlage hat sich sehr bewährt ; sie meldet automatisch

aufgetretene Abschaltungen von Hochspannungskabeln und verhindert langwieriges
Absuchen der Störquelle . Der weitere Ausbau ist erforderlich , um die Zeit¬
dauer von Hochspannungsstörungen abzukürzen (Stillegen von Industrien usw .)

Zu 8) Beschaffung einer Enteisenungsanlage
für das Kühlwasser des Umformerwerks Schifferstraße .

Das zn Kühlzwecken verwendete Grundwasser enthält Eisen und Mangan .
Die Ausfüllung ist erforderlich , weil die Rohrleitungen und die Gleichrichter ,
zn deren Kühlung das Wasser verwendet wird , verschlammen .

Zu 9) Beschaffung eines 4000 Amp . Gleichrichters
für das Umformerwerk Schifferstraße .

Die Akkumulatorenbatterie I in der Schifferstraße mit 1909 Amp . -Std .
Kapazität ist abgängig, sie ist für den Winter 1933/34 nicht mehr verwendbar.
Anstatt sie durch eine neue zn ersetzen , die wegen der Naumverhältnisse zudem nicht
in ausreichender Größe ausgeführt werden könnte , ist es zweckmäßiger, sie durch
einen Gleichrichter zn ersetzen. Wegen Dringlichkeit der Beschaffung erfolgt
hierüber gesondetcr Antrag.
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